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Die Wahlreuhts Vorlage
T C Die Nordd Allg Ztg brachte geſtern abend eine

Darſtellung der WahlreformVorlage der preußiſchen Regie
ng Das Produkt des langen Nachdenkens der Regierung
alt wie man ſchon vorher wußte nicht das geheime

Sünmrecht Damit iſt für die freiſinnigen Parteien von
rernherein die ſchärfſte Frontſtellung gegen das Geſetz ge
geben Ohne das geheime Stimmrecht iſt eine Reform
die einigermaßen dem Drängen und Sehnen des Volkes ent
rechen ſoll nicht denkbar Die Freiſinnigen werden aufs

Lußerſte bemüht ſein müſſen die Oeffentlichkeit zu beſei
tigen für deren Erſetzung durch das geheime Wahlrecht zwar
im Abgeordnetenhauſe eine Mehrheit zu ſchaffen ſein dürfte
aber vorläufig wohl kaum im Herrenhauſe Von der Ent
ſcheidung in dieſer Frage dürfte das Schickſal des Geſamt
entwurfs im weſentlichen mit abhängen

Was der Entwurf Poſitives bringt das iſt die Beſei
tigung der indirekten Wahl alſo der Fortfall der
läſtigen Wahlmänner dagegen iſt an ſich am wenigſten
einzuwenden er behält aber trotzdem das Dreiklaſſenſyſtem
aufrecht was nur ermöglicht wird daß die abgegebenen
Stimmen jeder Klaſſe für den ganzen Wahlkreis zuſammen
gezählt und dann nach dem Prozentſatz der auf jeden Kan
didaten in jeder Klaſſe entfallenen Stimmen auf das Ge
ſamtreſultat angerechnet und durch drei geteilt werden ſo
daß derjenige als gewählt zu betrachten iſt der mehr als
50 Prozent dieſes durchſchnittlichen Stimmenanteils hat
Dieſes Syſtem iſt ſtark gekünſtelt wenn es auch inſofern
einen gewiſſen Fortſchritt darſtellt als jede in jeder Klaſſe
für irgend eine Partei abgegebene Stimme im Geſamt
reſultat zur Geltung kommt was bisher bekanntlich nicht
der Fall war

Die ſtärkſten Bedenken müſſen die Vorſchläge zur
anderweitigen Einteilung der Klaſſen erwecken
Wenn auch der plutokratiſche Charakter inſofern etwas ab
gemildert wird als für die Steuerdrittelung die Steuer
ſumme von 5000 Mk als Höchſtgrenze angenommen werden
ſoll ſo ſind doch die Vorſchriften über die Berückſichtigung
der Bildung für die Zuteilung an die Klaſſen durchaus
bekämpfenswert Den Schulzeugniſſen wird eine faſt komiſch
anmutende Ueberſchätzung zugemeſſen wenn beſtimmt wird
daß Männer mit dem einjährigen Zeugnis und akademiſch
voll ausgebildete Leute ſtets in den höheren Klaſſen wählen
ſollen Dieſe Beſtimmung bedeutet eine durch nichts gerecht
fertigte Benachteiligung der Handwerker der Gewerbe
treibenden der Bauern die keine höhere Schule durch
gemacht haben aber vielfach an Lebenserfahrung und poli
tiſchem Verſtändnis hoch über den Männern mit dem Ein
jährigenzeugnis ſtehen Die Beſtimmung bedeutet ferner
und das iſt faſt noch bedenklicher eine Degradierung der
dritten Klaſſe zur reinen Proletarierklaſſe während die
zweite und die erſte Klaſſe faſt ganz den oberen Schichten
vorbehalten bleiben Dadurch charakteriſiert ſich das neue
Wahlrecht als ein Geſetz zur möglichſten Beſchränkung der
Sozialdemokratie die zwar in Berlin und anderen indu

Feuilleton
Die Ausstellung des

Halleschen Kunstvereins
Die vor einigen Tagen eröffnete erſte diesjähri

jährige Ausne des Halleſchen Kunſtvereins führt uns eine große

Rad von Lithographien Holzſchnitten und
zuſammen gen vor Es iſt ein geſchickt und geiſtreich
breite engeſtelltes Ganze das ſich vor dem Beſchauer aus
ſiguec ine Reihe unſerer beſten Künſtler wie Manet
gezeich Slevogt Liebermann ſind mit zum Teil ganz ausn überneten Werken vertreten überall dieſelbe Tendenz

J er Auffaſſung und moderner Geſtaltung bezeugend
man erſchöpfendſten und beſten vertreten ſind Lieber
raphif und Slevogt Beſonders die ca 40 lithodine hen Jlluſtrationen evogts zum Lederſtrumpf
und her oßes ufſehen machen Wie in ſeinen bekannten
den Umri Agenden Bildern zur Jlias gibt er hier nurandentediß des Menſchen die heftigſte flüchtigſte Bewegung
ſich dem la Aus den anſcheinend flüchtigen Skizzen bildet
Vviw hö z Per Betrachtenden ein außerordentlich packendes

dige dramatiſcher Szenen an deren Veſchreibung die
ämpfe ch n ja ſo reich ſind Ueberfälle Ring
taltun vkrg Immer von neuem überraſcht die virtuoſe Ge

n raft und die geiſtreiche Strichführung
wanng bigeren Bahnen führt uns die Kunſt Lieber
Keine e eben Slevogt mutet er reichlich nüchtern an

nach Raher von nervöſer Erregtheit Vielmehr ein Streben
mentaler Da Gleichmäßigkeit das den Mangel an monu
finden iäht Wenungeſavigteit nur um ſo ſchmerzlicher emp
ich höchſte 5 Denn ſeine Ruhe quillt nicht aus einer inner
ſondern u higten Natur man denke an Goethel
Gleichmto us einer nur wenig erregungsfähigen meiſt vom
Studien e gfehetten Natur Von ſeinen unermüdlichen
ſtellu ber ie zahlreichen Dort unſerer Ausbohariſhe c Zeugnis ab Die Luft iſt es das Atmoe malerſſche dunſtige Verſchwommenheit die

ſtriellen Gegenden in der dritten Klaſſe annähernd 100 Pro
gent der Stimmen erhalten aber die größten Schwierig
keiten haben wird aus den beiden erſten Kläſſen die zum
Siege noch fehlenden 50 Prozent zu erhalten Ein Wahl
recht aber das dieſer Millionenpartei den Eintritt in das
Abgeordnetenhaus aufs höchſte zu erſchweren beſtrebt känn
nur die größte Erbitterung und Staatsfeindſchaft erzeugen

Es wird über das Geſetz noch viel zu ſagen ſein Heute
nur dieſe einleitenden Sätze Die freiſinnigen Parteien feſt
auf ihrer Forderung des Reichstagswahlrechts für Preußen
ſtehen bleibend werden durchaus ernſthaft mitarbeiten und
zuſehen ob ſich aus dem Werk wenigſtens etwas heraus
arbeiten läßt was man als eine kleine Abſchlags
zahlung bezeichnen könnte
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Preßſtimmen zur Wahlrechtsvorlage
Berlin 5 Febr Nur ein Teil der heutigen Morgen

blätter äußert ſich zu dem Entwurf über Aenderungen despreußiſchen Wahigeſches

ie Tägl Rundſchau ſchreibt Die Vorlage bringt in
dem was ſie nicht bringt ein reiches Maß von Kom
promißmöglichkeiten Sie hält an der Oeffentlichkeit der
Stimmenabgabe feſt und ſchweigt ſich über die namentlich
von der Linken ſo heiß erſehnte anderweitige Wahlkreis
einteilung völlig aus

Die National Zeitung ſagt Was lange währt wird
endlich gut heißt es im Volksmunde aber die Berechtigung
des Sprichwortes iſt oft beſtritten ſicherlich im vorliegenden
Falle ſoweit die preußiſche Wahlrechtsreform in Betracht
kommt Es wird die Aufgabe der liberalen Parteien ſein
die Vorlage ſo auszubauen und umzugeſtalten daß ſie den
Anforderungen des modernen politiſchen Lebens mehr an
gepaßt ſein wird

Das Berl Tageblatt meint Drei Punkte ſind es
vor allem in denen das preußiſche Wahlrecht rückſtändig
iſt gegen der Mehrzahl der Bundesſtaaten gegenüber denſeien Kulturländern das iſt die Oeffentlichkeit der
Stimmenabgabe die Klaſſenwahl und die un
gerechte EinteilungderWahlkreiſe Jn einem
dieſer Punkte hätte alſo eine organiſche Seit ein
ſetzen müſſen Die Väter der Reform hätten ihre U ig
keit gar nicht vollkommener dartun Herr m man
die geiſtige Armut ſeiner Bureaukratenphiloſophie gar nicht
beſſer bloßſtellen können als indem ſie dieſe Selbſtverſtänd
nanhee zum Angelpunkt ihres ſogenannten Reformwerkes
machten

Die Voſſiſche Zeitung äußert ſich Wenn alles ange
nommen wird was die Staatsregierung vorſchlägt ſo iſt das
eine Reform auf die das liebliche Wort paßt ſie ſei eine
der wichtigſten Aufgaben der Gegenwart Es iſt eine kläg
liche und kümmerliche Vorlage und gibt denen die nach
Brot ſchreien einen Stein

Die Freiſinnige Zeitung ſagt Wenn es darauf an
kommt durch komplizierte Beſtimmungen den Charakter und
Wert ſowie Wirkung eines Wahlſyſtems zu verhüllen ſo
hätte dies kaum beſſer geſchehen können als in der neuen
Wahlrechtsvorlage verſucht worden iſt Wie aber ſteht es
d ſo ungemein wichtigen Neueinteilung der Wahl

egirke
Der Vorwärts ſchreibt Die Wahlrechtsvorlage bringt

der Maſſe der Entrechteten nicht den mindeſten Vorteil ſie
iſt die Kriegserklärung an das preußiſche Volk

Bethmann hätte

Deutſches Reich
Der deutſch amerikaniſche Handels

vertrag
Meldung unſerer Berliner Depeſchenburegaus

H Ueber den im Reichstag eingebrachten deutſch
amerikaniſchen Handelsvertrag fand geſtern abend eine
Konferenz zwiſchen Vertretern der Regierung und aller
Reichstagsfraktionen ſtatt Staatsſekretär Del
b rück referierte über die Vorlage Der allgemeine Ein
druck ging dahin daß die Regierungsvorlage mit einigen
Modifikationen die ſich auf Befugniſſe der Regierung bei
Verhandlungen beziehen angenommen werden wird

Zur zollpolitiſchen Verſtändigung mit
Amerika

Mekdung unferes Pariſer Korrefſpondenten
Nach den in Paris aus Waſhington eingetroffenen

Nachrichten iſt der Text den das Staatsdepartement über
die Verſtändigung mit Deutſchland herausgegeben hat ein
ſelten freundlicher Jn der Veröffentlichung heißt es daß
die Löſung durch die freundſchaftliche und verſöhnliche
Geſinnung der deutſchen Regierung ſehr erleich
tert worden iſt und daß ſicher beide Staaten Urſache
hätten mit der Löſung zufrieden zu ſein Es bleibe noch
zu erledigen die Fleiſch und Schlachtviehfrage doch beſteht
die Hoffnung daß auch hierin bald eine Einigung erzielt
werde

Nitſchewö
4 Jm erſten Februarheft der illuſtrierten Halbmonats

ſchrift Nord und Süd findet ſich D lehrreicher und
unterhaltender Aufſatz von Eugen Zab er mor und
Satire in der ruſſiſchen Literatur Der aſſer weiſt
darauf hin wie ſchon in der ruſſiſchen Sprache ein
Quell geſunden Humors ſprudle und erzählt in dieſem Zu
ſammenhang auch allerlei von Bismarck der 1859 als
preußiſcher Geſandter nach St Petersburg kam und Ruſ
ſiſch zu lernen anfing Er engagierte zu dieſem Zweck einen
jungen Studenten der zweimal in der Woche Dienstag und
Freitag 10 Uhr des Morgens bei ihm erſcheinen mußte
Bismarck fürchtete zuerſt ſich bei den vielen Konſonan
ten und Ziſch lauten die Zunge zu verrenken
Nachdem er aber die erſten Schwierigkeiten der Ausſprache
und Grammatik überwunden hatte machte er mit ſeinem
ſtaunenswerten Gedächtnis ſo überraſchende Fortſchritte daß
er bald über einen großen Wortſchatz verfügte Einmal lief
während des Unterrichts ein kleiner Bär den er auf der
Jagd gefangen hatte in dem großen Saal frei umher was
den Söhnen des ſpäteren Reichskanzlers damals Knaben
von elf und acht Jahren ein beſonderes Vergnügen machte

er darzuſtellen ſich unabläſſig müht und bei deren Verbild
lichung er oft hohe künſtleriſche Werte ſchafft

Corinth ein anderer Führer der Sezeſſion iſt nur
durch einige wenige Werke vertreten Auf ſeinem beſten
Bilde Kain kommt ſein ganzes ſtarkes Temperament zum
Ausdruck Das Grauſe dieſerzerſten Mordtat iſt dramatiſch
packend zum Ausdruck gekommen Kain ſteht mit wild ver
zerrtem Geſicht über dem liegenden Abel von ſeinen Händen
trieft das Blut in großen Tropfen herab und in der rings

breiteten Abenddämmerung umfliegen krächzende Raben
ein Haupt

Von dieſen Modernen trennt eine tiefe Kluft zwei alt
meiſterlich ſtrebende Künſtler Thoma und Boehle Der
erſte dem neuerdings im Karlsruher Muſeum ein leider
ſehr dauerhaftes Denkmal geſetzt wurde iſt nur mit wenigem
vertreten Einen größeren Raum beanſpruchen die Bilder
Boehles der ſeit einiger Zeit Mode geworden in häufig
wiederkehrenden Motiven wie Pferde am Brunnen uſw
eine gewiſſe Monumentalität zu erreichen ſich viel Mühe gibt

Künſtleriſch wertvoller ſcheinen uns die an Plakate er
innernden großzügigen Farbenlithographien und Holzſchnitte
H Neumanns deſſen Kunſt durch ein reizvolles Nacht
café und ſinnige Gleichniſſe verlebter Ariſtokraten ver
treten iſt

Nicht nur die deutſche Kunſt auch die aus ländiſche
beſonders natürlich die franzöſiſche kann in ausgezeichneten
Werken betrachtet werden

So iſt es mit großer Freude zu begrüßen daß drei wertvolle Lithographien des Schöpfers des modernen Jmpreſſio

nismus Manets auf der Ausſtellung zu ſehen ſind und
von der Hoheit ſeiner Darſtellungskra ältigendes
Zeugnis ablegen

Eine gleich glänzende n e Signac der
mit gleichem Strèben doch anderen Pointilismus entlehnten Mittern den zarteſten Aihtſhimmer und den grellſten
Sonnenſchein meiſterhaft wiedergibt

Einige andere ausländiſche Künſtler wie Raffaelli
Robbes Bsjot Laoge wirken daneben reichlich aka
demiſch nur Van Gogl deſſen Aquarell Landſchaft mitWagen für ſeinen beſten Stil nz a iſt und
Lunois können noch ſtarkes Intereſſe abge winnen Ein

ſüdlich ſtarkes Temperament hat das helleuchtende Bild
Les Panderos geſchaffen in deſſen flackerndem Sprühen

heftig bewegtes Leben glüht
So bildet dieſe Ausſtellung ein reiches abwechſelungs

volles Ganze in dem die Tendenzen modernen Kunſt
ſchaffens zum erſchöpfenden Ausdruck kommen S

Peary am Norgdpol
Der ausführliche eigene Bericht Pearys über ſeine epoche

machende Tat und über die Wochen Jahre und Jahrzehnte
des Ringens und Kämpfens die dem Triumph der Willens
kraft voraufgingen wird jetzt zu gleicher Zeit in einer
amerikaniſchen und in einer engliſchen Zeitſchrift ſowie im
Corriere della Sera veröffentlicht

Der Atem einer Perſönlichkeit die reſtlos ihre ganze
Lebenskraft ihr Sein und Wollen der Eroberung eines
höchſten Zieles opfert durchdringt dieſe erſte authentiſche
Darſtellung der Erreichung des Nordpols

Mit einem patriotiſchen Bekenntnis beginnt er ſeine
Aufzeichnungen

Stets war der Nationalſtolz in mir lebendig aber nie
war er ſe als in jenem Augenblicke da ich vor mir am
nördlichſten Punkte der Erdkugel das Banner mit den
Sternen und Streifen flattern ſab Vor ſeinem Geiſte
ziehen die 23 Lebensjahre vorüber die allein der Erreichung
dieſes Augenblickes gewidmet waren um den alle großen
Nationen der Welt faſt vier Jahrhunderte lang gekämpft
hatten Er erinnert ſich der trüben Augenblicke des Zwei
elns und Zagens die ihn ſo oft heimgeſucht hatten und
eine Gedanken eilen fort zu den Freunden und Getreuen
eren Hilfe deren Vertrauen deren unerſchütterliche Treue

es ihm ermöglicht haben endlich doch noch dieſe große Stunde
u erleben Aber die Freude und der Triumph äußerten
ich nicht in einem Ueberſchäumen der Luſt Wochen und

onde beifpielloſer körperlicher Anſtrengung waren vorauf
öden nun da das Ziel erreicht iſt überwindet ein
yſi ches Ruhebedürfni tbie ſolange nur auf ehe r e

hatte war der Wunſch
Mein ſtärkſtes Verlangen als ich den Pol erreicht

Ruhe Ermatdet ſt Peard

S



Der Lehrer ſah ſich aber ängſtlich um weil er fürchtete daß
die Beſtie ihm in die Waden beißen könnte Bismarck mußte
über die u zeit ſeines Lehrers herzlich lachen wäh
rend er die Novelle Das adlige RNeſt von Turgenjew die
damals gerade erſchienen war ins Deutſche überſetzte Ein
mal lenkte er als er zum tag ins kaiſerliche Schloß ge
laden war durch ſeine Kenntnis der ruſſiſchen S ar
die Aufmerkſamkeit Alexanders II auf ſich Ver
ſtehen Sie Ruſſiſch fragte ihn der Zar Bismarck antwor
tete dreiſt Jch verſtehe es ein wenig Majeſtät wenn es
nicht zu raſch geſprochen wird Lernen Sie r Sprache
ſchon lange fuhr der Kaiſer fort Erſt ſeit vier Mona
ten entgegnete Bismarck auf ruſſiſch Alexander II
äußerte ſein Erſtaunen über dies ſo ungewöhnliche Sprach
talent und richtete einige ſehr ſchmeichelhafte Worte an
Bismarck Er ſprach allerdings ruſſiſch nicht eigentlich ge
läufig wie auch ſpäter ſeine Reichstagsreden keinen leichten
r zeigten weil er unter den vielen ihm zuſtrömenden

deen und Worten die für den vorliegenden Fall paſſenden
immer erſt vorſichtig auswählte Beſonderen S machte
ihm die vielſagende Bedeutung des ortesNitſchews das eigentlich Es tut nichts heißt
deſſen Sinn aber auf die verſchiedenſte Weiſe je nach dem
Jnhalt des Geſprächs ausgelegt werden kann und ſowohl
dem Ausdruck des Bedauerns und der Entſchuldigung wie
der Zufriedenheit und Genugtuung entſpricht Bei einem
Jagdausflug hatte er ſich verſpätet und einen Schlitten ge
mietet der möglichſt ſchnell zu ſeinem Gaſtfreunde
bringen ſollte Aber der Kutſcher kam ihm trotz aller
milden und kräftigen Ermahnungen die er an ihn richtete
nicht raſch genug vorwärts Auf die Frage weshalb er
denn nicht w fahre und ob er auch den richtigen Weg
nicht verfehle antwortete der Kutſcher immer gelaſſen
Nitſchewö Selbſt als er einen Puff in den Rücken er

hielt zuckte er nur entſagungsvoll mit den Schultern und
murmelte wieder Nitſchewö Plötzlich machte er mit
ſeinem Schlitten eine zu kurze Wendung Das Fuhrwerk
neigte ſich bedenklich zur Seite und kippte endlich mit ſeinem
erlauchten Paſſagier um der ſchon damals über zwei Zentner
wog Bismarck fiel mit dem Geſicht in den Schnee Als er
ſich wieder erhob und ärgerlich zu ſchimpfen anfing ſagte
der Kutſcher nachdem er ſeinem Fahrgaſt gemütlich den
Pelz abgeklopft hatte Nitſchews Herr wir werden ſchon
irgendwo glücklich ankommen

Nach welcher Seite hin Fanfare geblaſen
werden müßte

Der Januſchauer hat bekanntlich wieder einmal im
Reichstage vom Leder gezogen und alle Parteien mit Ausnahme Kiner engeren Gefolgſchaft haben den Stab über

den allzu temperamentvollen Junker gebrochen Aller
dings nach der Richtung hin nach welcher der weſtpreußiſche
Junker ſeine Fanfarenſtöße hinſchmetterte waren ſie wenig
angebracht und berechtigt Er hätte auf einem
ganz anderem Gebiete ſeinem und wohl der Mehrzahl
aller deutſchen Herzen Luft machen ſollen

Jm neueſten Zukunftheft macht Maximilian
Harden ſehr geſchickt auf dieſe Tatſache aufmerkſam Er
ſchreibt

Herr v Heydebrandt und der Laſa hätte dem
weſtpreußſſchen Hitzkopf mal ein Privatiſſimum leſen und
ihm ſagen ſollen es war verkehrt ſich alſo zu gebaren

Denn Ohne die aurs popularis gehts auch bei uns auf
die Dauer nicht Wir brauchen gehobene Stimmung und
müſſen beweiſen daß wir nicht nur das unſeren Vortheil
Verbürgende konſerviren wollen Sonſt verkrümeln ſich die
Wähler Jhrem Karabiner der nicht etwa roſten ſoll weiß
ich ein beſſeres Ziel als da links in der Schwemme zu finden
iſt Nehmen Sie doch mal Monsieur le Baron de
Schoen gehörig aufs Korn deſſen Leute wie der gute
Butterheinrich geſtern feſtgeſtellt hat nicht mal Franzöſiſch
können Trotzdem der Chef zu uns wie ein Franzos ge
redet hat Wird ſich gut machen wenn Sie als Agrarier
den Portugieſenvertrag nachträglich zauſen Jn Sachen
Mannesmann fragen ob jemals eine Regirung gegen die
eigenen Landsleute und zum Schutz fremder Jntereſſen ein
Weißbuch veröffentlicht habe und was aus dem Senior einer
Verbindung würde der ehe das angerufene Schiedsgericht
noch verſammelt iſt öffentlich gegen ſeine Bundesnbrüder
da paßt Jhr Wort Partei nimmt und dem Eegner die

Argumente liefert Das iſt was für Sie Eine Gelegenheit
deutlich zu zeigen daß der Preuße wenn Ehre auf dem Spiele

Schutz dem Walde
Land und volkswirtſchaftlich von hoher Bedeutung

ſind die Erhaltung und Vermehrung des Waldbeſtandes
Die preußiſche Regierung hat ſeit Jahrzehnten in forſtwirt
ſchaftlicher Kulturarbeit Hervorragendes geleiſtet um die
klimatiſchen Verhältniſſe zu heben die Ergiebigkeit des
Bodens zu ſteigern vor allem aber um für die Erholun
und die Geſundheit der Bevölkerung ein ſegensreiches Wer
u ſchaffen Kürzlich iſt auch im preußiſchen Abgeordneten
jauſe gelegentlich des Forſtetats vom Abg Roſenow
freiſ Vp auf die Wichtigkeit ausgedehnter Waldbeſtände

hingewieſen worden Der Abgeordnete war von ſeinem
Fraktionskollegen unſern Abg Delius veranlaßt wor
den innerhalb ſeiner bemerkenswerten Ausführungen auch
auf unſere Heide die mit Recht die Lunge der
Stadt Halle genannt wird hinzuweiſen deren Erhal
tung und Erweiterung unbedingte Notwendigkeit ſeien
Gerade in Halle mit ſeiner ſtarken induſtriellen Bevölkerung
und bei dem ausgeſprochenen Fabrikcharakter der Stadt iſt
eine derartige Erholungs und Erfriſchungsſtätte dringendes
Bedürfnis Der Abg Delius würde ſelbſt dieſe An
gelegenheit eingehend angeſchnitten haben wenn der Schluß
der Debatte ihn nicht daran verhindert hätte

Wie einſchneidend dieſe Frage für unſer modernes an
die Geſundheit ſo überaus ſtarke Anforderungen ſtellendes
Leben iſt geht ſchon daraus hervor daß neuerdings
Frankreich in der Deputiertenkammer ebenfalls eine
Debatte über die Waldfrage zu erwarten hat Für Frank
reich hat dieſe Frage nur eine ſehr viel größere und ernſtere
Taerung infolge der ſtetig abnehmenden Bewaldung des
Landes

Jedenfalls iſt es Pflicht jeder für die Wohlfahrt ihres
Volkes und Landes gewiſſenhaft ſorgenden Regierung den
Waldbeſtand nicht nur zu erhalten ſondern auch zu er
weitern

Ein ſtrafrechtlicher Schutz des Fernſprech
geheimniſſes

ſoll bei der Neubearbeitung des Strafgeſetzbuches eingeführt
werden Das Reichspoſtamt hat die nötigen Vorarbeiten be
reits eingeleitet Die rechtswidrige Mitteilung
jetzt unter allen Umſtänden disziplinariſch ſtrafbar

Daß Ferngeſpräche nicht unter ſtrafrechtlichem Schutz
ihres Geheimniſſes ſtehen hat ſich in einem Einzelfalle er
geben Ein Poſtbeamter hatte eine wichtige Nachricht die
für eine Zeitung beſtimmt war mit angehört und ſie dem
Konkurrenzblatte mitgeteilt Strafkammer und Reichs
gericht ſprachen aber den Beamten frei Ferngeſpräche
wären keine Depeſchen deren Geheimnis ſtrafrechtlich geſchützt
ſei S 355 des Strafgeſetzbuches bedroht Telegraphen
beamte mit Gefängnis nicht unter drei Monaten die Dritte
von amtlich anvertrauten Depeſchen rechtswidrig benachrich
tigen Die Gerichte wollten dem Ferngeſpräch nicht den
Charakter einer Depeſche zuerkennen noch auch daß es an
vertraut würde Das Reichsgericht fügte hinzu daß dem
Ferngeſpräch der urkundliche Charakter der Depeſche fehle

Wie Albert Träger mit Bebel bekannt wurde
Jn ſeinem ſoeben bei J H W Dietz Nachf in Stutt

gart erſchienenen Memoirenwerk Aus meinem Leben
erzählt der greiſe Führer der deutſchen Sozialdemokratie
Auguſt Bebel ſeine erſte Begegnung mit dem bewährten
Führer der Freiſinnigen Volkspartei Albert Träger
folgendermaßen

Für einen Mann der im öffentlichen Leben mit einer
Welt von Gegnern im Kampfe liegt iſt es nicht gleichgültig
wes Geiſtes Kind die Frau iſt die an ſeiner Seite ſteht
Je nachdem kann ſie eine Stütze und eine Förderin ſeiner
Beſtrebungen oder ein Bleigewicht und ein Hemmnis fur ihn
ſein Jch bin glücklich ſagen zu können die meine gehört zu
der erſteren Klaſſe Meine Frau iſt die Tochter eines Bo
denarbeiters an der Leipzig Magdeburger Bahn der ſchon
geſtorben war als ich ſie kennen lernte Meine Braut war
Arbeiterin in einem Leipziger Putzwarengeſchäft Wir ver
lobten uns im Herbſt 1864 kurz vor dem Tode ihrer braven
Mutter und heirateten im Frühjahr 1866 Jch habe meine
Ehe nie zu bereuen gehabt Eine liebevollere hingebendere
allezeit opferbereitere Frau hätte ich nicht finden können
Leiſtete ich was ich geleiſtet habe ſo war dieſes in erſter

ſteht auch für Deutſchland zu fechten weiß Linie nur durch ihre unermüdliche Pflege und Hilfsbereit
ſchaft möglich Und ſie hat viele ſchwere Tage Monate und

von Geſprächen durch Beamte an Dritte iſt natürlich ſchon

ruhigerer Zeiten ſchie
Eine Quelle des Glücks und ein 55 in ihren

Stunden wurde ihr unſere im Januar 1 hwerengeborene W

mit deren Geburt ein amüſanter Vorgang verknüpft i ernete des betreffenden ſaß ich in der Stube Am
meinem Schreibtiſch und wartete in roßer A e vordas erhoffte Ereignis als an die Tiſe See mine auf

tubauf meinen Hereinruf ein Herr in die e trat derals Rechtsanwalt Albert Träger vorſterh
Trägers Name war mir bereits durch ſeine in der Gar
laube veröffentlichten Gedichte und ſeine öffentliche Tä
keit bekannt Nach unſerer Begrüßung äußerte Träger tig
wundert Sie ſind ja noch ein junger Mann ich glaubt
Sie ſeien ein älterer behäbiger Herr der ſein Geſchäft e
den Nagel gehangen hat und die Politik zu ſeinem v
nügen betreibt Jch ſtand in der üblichen grünen D recht
chürze vor ihm und antwortete lächelnd Wie Sie ſehen
ſind Sie im Jrrtum Wir unterhielten uns dann bis
in der Nebenſtube den erwarteten Kinderſchrei hörte Je
gab s für mich kein Halten mehr Mit wenigen Worte
klärte ich Träger über die Situation auf worauf er mir hen
lich gratulierte und ſich entfernte Einige Jahre ſpäter wut
den wir Kollegen im Deutſchen Reichstag und blieben di
heute trotz unſerer prinzipiell verſchiedenen Standpunkte
auch Freunde

Aus den Kolonien
Das Gouverſement von DeutſchSüdweſtafrika Ent

gegen verſchiedenen Nachrichten die ſich jetzt bereits mit den
Nachfolger des von ſeinem Poſten zurücktretenden Gouver
neurs von Schuckmann beſchäftigen wird von gut un
terrichteter Seite de yegrt daß Staatsſekretär Dernbur
ſchwerlich vor dem Mitte März in Berlin erfolgenden Ein
treffen und einer Rückſprach mit Herrn v Schuckmann Ent
ſchlüſſe faſſen wird So dürfte auch die Meldung eines Han
noverſchen Blattes Oberbürgermeiſter Külz ſei zum Gouverneur von Deutſch Sudweſtafrite auserſehen mehr oder

weniger auf Vermutungen beruhen
Ein erfreulicher h iſt der Hamburg Amerika

Linie gemeldet worden der für ein ſehr gutes Verhältnis
wiſchen der Beamtenſchaft Kiautſchous und der deutſchene Zeugnis ablegt Bekanntlich hat die Ham

burgAmerikaLinie ſeit langem unſere oſtaſiatiſche Kolonie
in ihr Liniennetz einbezogen und außer ihren europäiſchen
Dampfern kommen namentlich auch n elegante Paſſagier
dampfer der Küſtenanſchlußlinie Schanghai Tientſin die
Dampfer Admiral von Tirpitz und Staatsſekretär
Kraetke r nach Tſingtau Der Vertreter der
Tſingtauer Niederlaſſung der Hamburg AmerikaLinie hat
ſeiner Reederei nun mit Bezug auf dieſe beiden lefßtt
genannten Dampfer folgendes mitgeteilt Das hieſige Offi
r und Beamtenkorps des Schutzgebietes von Kiautſchou
hat um ſeine Anhänglichkeit an dieſe Dampfer die man
quasi als zur Kolonie gehörig betrachtet zu zeigen und ſich
für die vielen ſchönen an Bord auf Reiſen verlebten Stunden
erkenntlich zu erweiſen unter ſich eine Sammlung veran
ſtaltet und den Dampfern für ihre Rauchſalons je zwei wert
volle Bilder Seeſtücke geſtiftet die feierlich überreicht
worden ſind

Parteinachrichten
Naumann über die Parteien der Rechten

O Berlin 5 Februar 1910
L C Jn ſeinem dritten Vortrage über die politiſchen

Parteien behandelte der Abg D Naumann geſtern
wiederum vor einem ungemein zahlreichen Auditorium die
Parteien der Rechten Seine Abſicht war nicht etwa dieſe
Parteien agitatoriſch zu bekämpfen ſondern ihr Weſen und
die Gründe ihres außerordentlich ſtarken Einfluſſes zu ver
ſtehen zu ſuchen Dieſer Aufgabe wurde er in meiſſterhafter
Weiſe gerecht Es war keine leichte Speiſe die er bot und
auch Herr v Oldenburg deſſen Name wohl auf aller Lippen
ſchwebte bekam nur einige ganz kleine Streiflichter ab Zu
den Parteien der Rechten rechnet Naumann außer den Kon
ſervativen und ihren Hilfstruppen auch das Zentrum und
er ſetzte überzeugend auseinander daß dieſe Partei troß
ihrer zeitweiſe demokratiſchen Allüren in dem Grundzuge
ihres Weſens dem Mißtrauen un den einzelnen und dem

edürfnis nach Staatskontrollierung aller wirtſchaftlichen
Tätigkeit durchaus auf konſervativem Boden ſteht Aus den

nieder und der Schlummer übermannt ihn an der Stelle y umgebaut werden die Unternehmer erfüllten nicht ihre Kon
der von Jugend auf die ganze Sehnſucht ſeines Lebens ge
golten hatte Aber kurz iſt die Zeit der Erholung eine
ſeltſame Exaltation des Geiſtes verſcheucht den kurzen Schlaf
Und während er ſich erhebt und nun ſofort Beobachtungen
anſtellt und die Umgebung des Poles durchforſcht über
wältigen ihn wieder die Erinnerungen an alle die Verſuche
die er unternommen hat um den Pol zu erreichen Dieſe
letzte Reiſe war die achte Fahrt die er nach dem eiſigen
Norden unternommen hatte 18 Jahre ſeines Lebens die
beſte Manneszeit von ſeinem 30 bis zu ſeinem 50 re
hatte er in der menſchenfernen Welt des Nordens verbracht
und die kurzen fünf Jahre die er dazwiſchen in ziviliſierten
Ländern verlebte hatten nur neuen Vorbereitungen zu
neuen Fahrten nach dem Norden gegolten

eary legt ſich die Frage vor wann zum erſten Male
der Gedanke an die Eroberung des Nordpols in ſein Leben
trat Er ſelbſt weiß keine genaue Antwort zu finden Aber
er entſinnt ſich noch des gewaltigen Eindrucks den im Jahre
1885 Nordenſkjölds Schilderung ſeiner grönländiſchen Ex
pedition auf die Phantaſie des Jünglings ausübte Der
Eindruck war ſo groß daß der junge Peary im folgenden
Jahre allein und auf eigene Fauſt eine Reiſe nach Grön
land unternahm Vielleicht war es damals ſo erzählt er
daß zum erſten Male in meinem Unterbewußtſein die Hoff

nung ſich n den Nordpol zu erreichen Wie dem
auch ſei das arktiſche Fieber hatte mich ergriffen und ich
fühlte daß mein Schickſal ſich inmitten des Eiſes des fernſten
Nordens erfüllen würde Von nun ab wird der Gedanke
an den Nordpol zum Lebensinhalt und zur e Trieb
fraft ſeines Handelns Die Jdee ergreift ſo völlig von ihm
Beſitz daß er ſchließlich ſich nur noch als ein Inſtrument
fühlt deſſen einziger Lebenszweck die Erreichung des hohen
Zieles iſt Ein Erfinder wird mir dies nachfühlen können
ein Künſtler und jeder der für eine arbeitetAber mehr als ein Jahrzehnt ſeit noch verſtreichen

ehe Peary die erſte Fahrt nach dem Rorden antrat erſt
1898 ging die Expedition hinaus die als klares Ziel den

trakte ſtatt im Juni wird das Schiff erſt im September
fertig Ein Jahr iſt verloren die Ausreiſe muß auf den
nächſten Sommer vertagt werden Jndes der kühne Polar
fahrer ſich bemüht in den langen Wintermonden ſeiner
leidenſchaftlichen Angeduld Herr zu werden trifft ihn der
härteſte ickſalsſchlag ſein beſter Freund ſein Gönner
zugleich die finanzielle Stütze des Anternehmens wird ihm
durch den Tod geraubt lles ſcheint verloren Es fehlt
nicht an beſorgten Bekannten die dem Niedergeſchlagenen
der die una ſeines Lebens entſchwinden ſieht dieſe
tragiſche Wendung als einen Wink des Schickſals darſtellen

Eine Zeit lang lebte ich in dem Gefühl daß alles vor
über ſei alle Energie alles aufgewandte Geld waren un
wiederbringlich verloren Gott wollte nicht daß ich den
Nordpol entdeckte Aber in letzter Stunde rafft er ſich z
ſammen und findet neue Hilfe ünd Unterſtützung Jhn beſeelt das Gefühl daß er vor der letzten Wahl len den
zwei einzigen Möglichkeiten ſteht Sieg oder Verzicht Jch
war nun alt geworden ich mußte ſiegen oder meinen Traum
auf ewig auf Und ich gelobte meiner Frau daß dies
der letzte Verſuch zur Eroberung des Poles ſein würde

Am 6 Juli 1908 endlich verläßt die Rooſevelt
den Hafen von New York An einem Sonntag am 19 Juli
e n vom Leuchtturm der Punta Amour die letzten Grüße
an die ziviliſierte Welt die Telegramme an die Frau und
die Freunde z dachte was mag die erſte Botſchaft er
ählen die ich vielleicht in Jahresfriſt abſende Am KapHort werden die Eskimos an Bord genommen s Kap

r bei rund 76 Grad nördlicher Breite bedeutete den An
ang der wirklichen Expedition

Hinter mir blieb die ziviliſierte Welt die fortan r
mich vollkommen nutzlos bleiben mußte vor mir lag die
Eiswüſte durch die ich mir den Weg zum Pol bahnen mußte
Vor mir lag mein Traum mein ckſal alle die Mächte
die mich 23 Jahre ang unwiderſtehlich immer nordwärts
und immer nordwärts dem Pole entgegengetrieben hatten
Und während das Schiff nordwärts dahinzog fühlte ich an
enem erſten Auguſttage daß ich zum letzten Male meinem

ickſale Auge in Auge gegenübertrat
geſetzt hatte Peary ſchildert dann die Stunden

ns der Enttäuf die ſeiner letzten entun Expedition Se i i püt l väter von Cleveland einen praktiſchen Erfolg

Exſchwerte Bedingungen
für Theaterkonzeſſtonen

Der Polizeipräſident von Berlin hat wie die Voſſ Ztg be
richtet an die ihm unterſtellten Dienſtſtellen in Berlin ſowie an
die Polizeipräſidien in Charlottenburg Schöneberg Rixdorf und
Lichtenberg die Weiſung gegeben bei etwaigen Anfragen und in
formatoriſchen Beſprechungen in Theater Angelegenheiten die M
tragſteller und Jntereſſenten darauf hinzuweiſen daß bei dem in
g 32 der ReichsGewerbeOrdnung vorgeſchriebenen Nachweiſe der

nötigen Mittel in Zukunft geſteigerte Anforderungen
geſtellt werden müſſen Es ſoll auch wenn es ſich um die Erörte
rung von Bauprojekten handelt bein Zweifel darüber gelaſſen
werden daß auf die Erteilung von Dispenſen von den Vorſchriften
der für den Landespolizeibezirk Berlin erlaſſenen Poligeiverord
mung vom 2 Mai 1909 betreffend die hauliche Anlage und innere

Einrichtung von Theatern nicht zu rechnen iſt

Gegen das Zuſpätkommen im Theater
Dem Gemeinderat von Cleveland iſt es gelungen i

der umſtrittenſten Fragen im Theaterweſen einer geſetzlichen
Regelung zuzuführen Und zwar richtete ſich ſeltſamerweiſe ein
dort beſchloſſene Strafbeſtimmung nicht gegen das Publikum da
der Leidenſchaft frönt zu ſpät ins Theater zu kommen ſondern
gegen die Direktoren die während des Spiels dieſen Zuſpat
kommern das Betreten des Zuſchauerraums r
ſt atte n Sie werden für jeden einzelnen Fall mit hund en
Dollar beſtraft Das Zuſpätkommen graſſiert im an
meinen im amerikaniſchen Theater noch ſtärker als in ureyr
Jene Kreiſe insbeſondere für die das Theater nicht viel o
als einen Vorwand für die Entfaltung einer großartigen en
lettenpracht bedeutet achten ſtreng darauf daß man durch W
ſpäten Eintritt auch auf die letzten Details ihrer Kleidung a n
merkſam wird Dieſer Unfug hat dermaßen überhand genommen
daß die erſten Akte meiſtens überhaupt verloren re
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r Tendenzen des der Land7ſ Kenſse hrung den Sätzen gipfelt Nichts kaufen ſon
wirte die ſelber n und grundſätzlich für hohe Preife
dern a es men der Zollpolitik in der konſervativen Ge

kommen Krürvigung und ebenſo das Scheitern der
igungen die hingegen beim Zentrum eine

a ſtätte fanden Die dacht des Zentrums wurde
Aufna i en Strichen gezeichnet Aber vielleicht geht Nau
mit wuch Ler Auffaſſung von der Unzgerbrechlichkeit dieſer

mann in klein i e teye a be r a
Partei G olksteil i rn katholiſchen nſthaft verſucht in denjemals jemand er
iberhaupt t bombenſicheren Kreiſen des Zentrumsſogenannten en wie dies

e
70 ropaganda zu treibenine liberale Wie du eine groß angel tie
nicht Ken kann der Satz von der Unabänderlichkeit der
Agitatio macht nicht als ewige Wahrheit ausgeſprochen
gentrume faumann wird in ſeinem vierten und letzten
Werage die Parteien der Linken behandeln
Vo

An Stelle des Abg Heymann wird die Sozialdemokratie wohl
VI Berliner Landtagswahlkreis den Stadtverordneten Adolf

J ffnann aufſtellen der bei der letzten Wahl in Moabit
Ho
unterlag

Die Polen haben im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur zwei
des Etats des Miniſteriums des Jnnern einen An

ingebracht es ſolle ſobald als möglich eine Vorlage kommen
e der unbeſchränkte Gebrauch der nichtdeutſchen Sprachen in

We hen Verſammlungen 12 Abſ 1 und 2 des Reichsvereins
ehes gewährleiſtet wird

Kleine politiſche Nachrichten
Ein Vorſtoß gegen die preußiſche Oſtmarkenpolitik
iſt im badiſchen Landtag unternommen worden Der natl Abg
Sänger hatte die badiſchen Bauern aufgefordert daß ſie wenn

ſie auswandern wollten nach den Oſtmarken ziehen ſollen Dar
auf erklärte der Zentrumsabgeordnete Frhr von
Mentzingen er verſtehe nicht wie man Staatsbürger auf
fordern könne in eine Gegend auszuwandern in der ſie unter einem

Jusnahmegeſetz ſtehen Der Miniſter v Bod man gab
Bedauern Ausdruck daß Herr v Mentzingen die Maßwen der preußiſchen Regierung als eine Entrechtung deutſcher

Staatsbürger hingeſtellt habe Der Miniſter rechtfertigte die
Polenpolitik
Die beunruhigten Polen

Der Dziennik Berlinski läßt ſich aus Gneſen melden daß
der von der preußiſchen Regierung zum Erzbiſchof von Poſen
Gneſen auserſehene Kanonikus Sander in beſtändiger Füh
lung mit amtlichen Kreiſen ſtehe in Offizierkaſinos verkehre und
an regierungsproteſtantiſchen Feſten teil
nehme Von dem Geiſte der heute im Gneſener Konſiſtorium
herrſche zeuge die Tatſache daß dieſes am Kaiſersgeburtstage die
Bureaus geſchloſſen habe

Die Litauer gegen die Tannenberg Feier

Gegen die geplante Feier der Schlacht bei Tannenberg legen
die Litauer lebhaften Proteſt ein Auf keinen Fall, ſo ſchreibt die
Lietuwa dürſen die Litauer bei der Tannenbergfeier mit den

Polen zuſammengehen Die Polen als ſolche haben bei Tannen
berg gar nicht geſiegt ſondern nur verſtanden aus der Tapferkeit
der Litauer Nutzen zu ziehen und ſich heute noch mit fremden Federn
zu ſchmücken

r n V44
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Der Jentrumswahlverein von Mülhaufen i E
hat eine Wahlrechtsdemonſtrationsverſammlung veranſtaltet und
eine Reſolution angenommen die für ElſaßLothringen die
Autonomie und die vollſtändige Gleichſtellung als Bundesſtagt
auf der Grundlage einer freiheitlichen dem demokratiſchen Charak
ter des elſaßlothringiſchen Volkes entſprechenden Verfaſſung ſowie
die Einführung des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts verlangt
Zum Journaliſtenſtreik in Bayern

Die auf der Tribüne des bayeriſchen Landtages tätigen Jour
naliſten htelten geſtern abend eine Verſammlung ab und nahmen
gegen das Schreiben des Kammerpräſidiums in derſelben ent
ſchieden Stellung Nach längerer zum Teil recht erregter Debatte
wurde eine Reſolution einſtimmig angenommen in welcher
die Stellung des Kammerpräſidiums kritiſiert und verurteilt wird
Dieſe Reſolution wird heute dem Kammerpräſidium zugeſtellt

m Das Befinden des Grafen Stolberg
hat ſich wieder W ert Der Kaiſer erkundigte ſich geſtern
e Befinden des Erkrankten und erhielt eine gute

us

Kongreſſe und Verbandstage
Deutſcher Kolonialkongreß 1910

DKG Jm Anſchluß an die Kolonialkongreſſe die in den
Jahren 1902 und 1905 abgehalten worden ſind wird der Dritte
Deutſche Kolonialkongreß in Berlin vorausſichtlich vom 6 bis zum
8 Oktober 1910 ſtattfinden Das Präſidium wird wie früher in
den Händen Seiner Hoheit des Herzogs Johann Alhrecht zu
Mecklen burg liegen dem als Vizepräſident der Kaiſerliche
Botſchafter a D Wirklicher Geheimer Rat Dr v Holleben zur
Seite ſtehen wird

Die Verhandlungen werden teils im Plenum teils in Sek
tionen ſtattfinden Es ſind folgende Sektionen gebildet und die
dabei genannten Herren zu Obermännern der Sektionen ernannt
worden 1 Geographie Ethnologie und Natur
kunde der Kolonien und überſeeiſchen Jntereſſengebiete Paul
Staudinger Berlin 2 Tropenmedizin und Tropen
hygiene Geh Obermedizinalrat Prof Dr Gaffky Berkin
3 Die rechtlichen und politiſchen Verhältniſſe der Kolonien und
überſeeiſchen Jntereſſengebiete Chr v Bornhaupt Berlin
4 Die religiöſen und kulturellen Verhältniſſe
der Kolonien und überſeeiſchen Jntereſſengebiete Kontreadmiral
z D Strauch Friedenau 5 Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe
der Kolonien und überſeeiſchen Jntereſſengebiete Fabrikbeſitzer
Supf Berlin 6 Die Beſiedlung deutſcher Kolonien und die Aus
wanderung in fremde Länder Regierungsrat a D Prof Dr
Leidig Berlin 7 Die welt wirtſchaftlichen Be
ziehungen Deutſchlands und ſeiner Kolonien General
ſekretär des Deutſchen Handelstags Dr Soetbeer Berlin

m n
Ausland

Der Kirchhof von Bareelona
D E K Jn einem Berliner Wochenblatt entwirft

Signe Strömer eine Schilderung des Kirchhofs von Bar
celona wie man ſie nur durch genaue Orientierung an Ort
und Stelle gewinnen kann Der Kirchhof hat ſeine verſchie
denen Abteilungen departementos für die mit kirchlichen
Ehren Beſtatteten für ungetaufte Kinder für die libres
pensadores Freimaurer Freidenker und andere Katholiken
die im Unfrieden mit ihrer Kirche geſtorben ſind Am
äußerſten Ende endlich ſtößt man auf den Armenbegräbnis
platz der Nichtkatholiken

Eine tiefe ſumpfige Grube wohin kaum je ein
Sonnenſtrahl dringt Sie iſt von einer hohen Mauer
um geben Beim erſten Anblick ähnelt das Ganze einer
in Angriff genommenen Mergelgrube die bald ihrem
Schickſal überlaſſen worden iſt und jetzt als Müllhaufen für
verdorrte Totenkränze und ſchmutziges Papier dienen muß
Doch wie erſtaunt man wenn das Auge hier und dort auf
dem elenden Fleckchen zerſtreut kleine Kreuze mit zer
fetzten Metallkränzen entdeckt Man frägt ſich unwillkürlich
ob denn auch für Hunde ein departernento hier reſerviert
worden iſt Aber nein dieſes elende waſſerſüchtige Loch
ſtellt die Fossa comung dar Es iſt der Armenbegräbnis
platz der Nicht Katholiken eHier in der Grube der Nicht Katholiken die man ſeiner
für würdig hielt iſt auch Fer rer beerdigt worden

h

Ueber die neuen ruſſiſchen Generäle an der
ruſſiſchen Weſtgrenze

macht die Rhein Weſtf Ztg folgende intereſſante Mit
teilungen

Vor nicht langer Zeit iſt der Oberkommandierende des
Kiewer Militärbezirks General der Kavallerie Sſu

C Sof und Perſonalnachrichten ſKavallerie
den Generälen die
los ausgezeichnet hatten was durchaus nicht von a
nerälen geſagt werden kann
der Kavallerie Sergius von Hörſchelmann zum
Oberkommandierenden des Wilnaer Militärbezirks ernannt
Er hatte ſich im Kriege als Reitergeneral vorzüglich bewährt
Jn militäriſchen Kreiſen gilt er ſehr viel wie auch ſein Bru
der General der Kavallerie Theodor von Hörſcheimann der
als Gehilfe des Generalgouverneurs von Polen und Ober
kommandierender des Warſchauer Militärbezirkes General
adjutanten Generals der Kavallerie Skaloff der nur als
Verwaltungsbeamter am Platze iſt der eigentliche Ober
befehlshaber der

Die Türkei iſt gerüſtet

chomlinoff zum ruſſiſchen Kriegsminiſter ernannt und
auf ſeinen Kiewer Poſten Generaladjutant General derwerden
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lands anvertraut worden r

Kleine Tagesnachrichten
Die Gründung einer neuen ungariſchen Volkspartei
ſteht vor der Tür Sie dürfte die Mitglieder ſämtlicher Parteien
mit Ausnahme der Juſthgruppe umfaſſen
dürfte keine Schwierigkeiten mehr machen wenn erſt Graf Johann
Zichy das Unterrichtsportefeuille übernommen haben wird Graf
Zichy gehört wohl nicht mehr der Volkspartei ſondern der Ver
faſſungspartei an er iſt aber aus der Volkspartei hervorgegangen
und ſteht ihr noch immer in ſeinen Grundſätzen nahe

Auch die Volkspartei

Drohbricefe

Sämtliche Miniſter des rumäniſchen Kabinetts
Bratfano haben geſtern Drohbriefe erhalten in denen ihnen
für die allernächſte Zeit der Tod in Au ellt wird
Die Briefe tragen die Unterſchrift Ein eiter Die
Polizei hat Vorkehrungen getroffen um den Schreiber dieſer
Briefe zu eruieren Jn den Wandelgängen des Senats
wurde geſtern ein Konditorlehrling und ein anderer Burſche
die ſich verdächtig machten verhaftet Beide Jndividuen
waren mit Revolvern bewaffnet

Nach den aus der Türkei an vffizieller Stelle in
Sofia eingetroffenen Nachrichten ſollen die drei in der
europäiſchen Türkei dislozierten türkiſchen Armeekorps be
reits veränri kriegsbereit ſein Türkiſcherſeits wird ver
ſichert daß die Kriegsvorbereitungen keineswegs gegen Bul
garien gerichtet ſeien

Das friedliebende Bulgarien
Der bulgariſche Geſandte hat in einer Unterredung mit dem

Großweſir die Zuſicherung gegeben daß die bulgariſche Regierung
friedlich geſinnt bleibe und keine aggreſſiven Pläne
gegen die Türkei verfolge Jm Falle eines türkiſch griechiſchen
Krieges werde ſie ſich völlig neutral halten
Erklärung des griechiſchen Premierminiſters

Der neue griechiſche Premierminiſter Bragandus erklärte der
Gedanke daß bedeutende Schwierigkeiten zwiſchen Griechenland
und der Türkei entſtehen könnten ſei lächerlich Der türkiſche
Geſandte habe eingeſehen daß die Einberufung der National
verſammlung ein prächtiger Ausweg ſei
Ein geplantes Attentat

Pall Mall Gazette veröffentlicht neuerdings
einen Brief ihres Korreſpondenten in Kairo daß ein Jnder
der anſcheinend ein Mitverſchworener des Mörders Dinga
iſt in den letzten Tagen aus Singapore in Kairo ein
getroffen war um ein re le den Herzogvon Connaught den Bruder König Edugards auszu
führen Der Jnder ſah ſich von der Polizei überwacht und
reiſte nach Neapel weiter wo der Herzog wegen des hohen
Seeganges Aufenthalt genommen hat

Man glaubt daß es ſich um einen politiſchen
Fanatiker handelt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilheln Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
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g den 13 Februarden 7 bis SonntagVom Montag

Weisse Woehe
Aussergewöhnlich vorteilhafte Angebote weisser Waren aller Art Infolge rechtzeitiger günstiger Abschlässe

e enorm billige Preise
Besonders ompfehles

Damonwäsehe loerronwäsehe Kinderwäsehe

Hemden für Mädchen und Knaben

hottwäsehe

Tag und Nachthemden Nacht Oberhemden Kragen Manschetten Mädchen Beinkleider für jedes Alter Settbezlge Boettlaken Boettücher
jacken Beinkleider Frisiermäntel Serviteurs Tag und Nachthemden Unterröcke mit und ohne Leibchen Bettdecken UVUeberiaken Kissen

Untertailſen Korsettschoner Beinkieider UVnterzeugoe Jaäckchen Erstſingswäsche bezüge Plumeaux Paradekissen

MWeisse Unterröcke St a HandtücherTandelschärzen Trägerschürzen Tisc hwäsch C Dmwgs So gen wer Gte wie es
Teeschürzen Miederschürzen Feinleinen hervorragend billig ab ojs Küchen Handtücher 48 n Dead 80

Mirtschaftsschürzen Kinderschürzen Reinlein Jacquard Tischtücher RKeinleinene Kächen Handtächer 48 no Ded 40
Preieo for die 115 115 115 1382 130 132 130 165 130 230 Halblein Drell Handtocher ia Qual 4 Dted 5 O0
weisse Noch 150 215 260 350 4550 Halblein Drei Handtocher schu Qual 4 o Dtz 5MWeisse Handschuhe h Semeter ge alblein Drell rHlantaoher ebwoial an 50

und Strömpfe für Damen Herren und Kinder 675 600 775 875 8 Halblein Drell Handtücher extra schwer 48 118 D 6 50
Halblein Jacquard Handtöcher 48 o Dead 5 00Reinlein dac lard Tischtücher z gen

Weisse Handarbeiten e e Gerstenkorn iandtöcher a O 48 0 e 320
lsgpol Milieux Laufer Einsatzo Doecken 115 125 1165182 115 165 180 182 130 280 130250 Gerstenkorn Handtüchoer vehu Qual 48 no Deed 75

Laufer ab r T 280 250 300 278 v m Halbl Gerstonkorn Handtoch e Kanto 48 5 5 00
Fadenogwe nes Servietten rorv u e 8in Reinſein Jacquard Tischtocher ter eKonfektionierte Weiss waren e o e Glasertocher TellertocherJabots Schleifen Schleier Gortel Einsaätze T We o 5 e Seowiotton n goo

Wejese Waschgörtol reizende Muster Stück 48 Ptn Unsere Spoezialmarke Rasengebieichto reinieineno Bad ewaäsche
Weisse Ball und Theater Shaws e Jacquard Tischtücher Frottioriaxen Bademantel Frottertdeher

e Preiee for die 180 130 130 160 130 200 130 225 Servletten ß 2 2
Unsere Wäaschetuch Spezial Marken weisse Woche 50 50 78 20 65 65 D Gelegenheitskauf in feinfädigen volhweissen

Hallorentuch und Frauenſob re cquard Tischtücher ſ80 Sohles Halbleinen e O
4 für Leibwäsche 82/84 cm broitin 10 und 20 Meter Coupons Halbleinen 115 135 gesaumt la Qual durchweg felegenheitsposten

nder Posten Tischtücher und Servietten Fabrikrestbestände in i f Leib u Boettwäschebesonders preiswert verschiedenen Quaſitäten ausserordentſich billig Schles Reinleinen v

Elsasser Baumwoll waren
Hemdentuche Renforce Louisiana Dowlas Shirtings Satins Bettdamaste Stangenleinen Negligebarchenie etc

Sehr Vorteilhaft vor unvermeidlichem Preisaufschlag e
Grosse Posten Taschentücher e Grosse Posten Wäschestickereien

Weisse Wwollene WoeisseKleiderstoffe Damen Konfektion
in hervorragender Auswahl in neuesten Modeerscheinungen

MWeisse halbfertige Weisse Weisse Eleg Kleider Moll Blusen Kostomröcke
Roben SBraut Seidenstoffe Waschstoffe ab Daſnt Soigo Woſſo Tall Blusen elegants Fagons

Meisse halbfertige Weisse Weisse In ung Jplre Seiden Blusen Cingariotoer
Blusen KAleidertöoſſe Futterstoffe a Weisse Batistblusen ter ſedes Ab

Weiss Gardinen Zugvorhange Rouleaux u Vorhangstoffe a
Sehenswerte Schaufenster und Innen Dekoration

Beste Kaufgelegenheit für Wirtschaftsbedarf und Ausstattun gen

Brummer Benjamin
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